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Oft wurden wir auf  eine Reise angesprochen, bei der sich mit den kulinarischen Themen das situative 

Lernen von Italienisch verbindet. Eccola – hier ist sie! Alessandro Spagnuolo, leidenschaftlicher Koch 

mit sizilianischen Wurzeln, und seine deutsche Partnerin Ulrike Amann lassen uns im sanften Hügel-

land der Euganeischen Hügel südwestlich von Padua in die italienische Küche, Sprache und Seele 

eintauchen. Durch die sehr kleine Zahl von 6-10 Teilnehmern ist es möglich, bei der abendlichen 

Kochwerkstatt mit italienischer Konversation für Anfänger und Fortgeschrittene individuell auf  jeden 

einzugehen. Tagsüber besuchen wir einige Wein- und Olivenölproduzenten der Gegend und unter-

nehmen Aus� üge zu dem bedeutenden Garten der Villa Barbarigo, nach Padua und Venedig.

Höhepunkte

• Kochwerkstatt mit italienischer Konversation
• Deutsch-Italienisches Paar als Reiseleiter
• Kleine Gruppe mit maximal 10 Teilnehmern
• Wanderungen in den Euganeischen Hügeln
• Aus� üge nach Padua und Venedig

Termin

29.09.-06.10.

Individuelle Arrangements auf  Anfrage

Gästekommentar

»Es war toll, den eigenen Koch dabei zu haben, aber auch immer selbst mit kochen zu können. Wir haben die 
perfekte Organisation und die tolle Reiseleitung von Ulrike & Alessandro genossen. Die Reise war angenehm 
erholsam und lehrreich zugleich.« Udo Weber, Castrop-Rauxel



Reiseablauf

1. Tag: Willkommen

Individuelle Anreise zu unser Unterkunft I Vecchi Mulini in Torreglia etwa 22 km 
südwestlich von Padua. Aperitif  und Begrüßung durch Gastgeber Fabrizio Zanetti. 
Dann lädt Alessandro, der für diese Woche das Kommando in der Küche hat, zum 
abendlichen Willkommensmenü.

Anreise-Empfehlungen: Von München können Sie mit dem Nachtzug um 21:02 ohne Umstieg nach 
Padua fahren, Ankunft um 5:51. Tagsüber gibt es eine schnellere direkte Verbindungen, ab 11:31, an 
17:41. Die nächsten Flughäfen sind Venedig, Treviso, Verona und Bologna. Es bestehen Direktverbin-
dungen in viele deutsche Städte. Wir organisieren gerne Ihren Transfer vom Bahnhof  oder Flughafen. 
Bei einem Flug empfehlen wir die Kompensation der verursachten Treibhausgase über www.atmos-
fair.de, über das wir selber alle unsere Flüge ausgleichen. (Stand: 08.2011)

2. Tag: Wandern, Wein & Kochwerkstatt

Nach einem hausgemachten italienischen Frühstück machen wir am Vormittag 
einen Erkundungsspaziergang. Von Torreglia Alta sehen wir das Panorama der 
Colli Euganei. Weiter geht es zum Weingut Il Pianzio, wo Signora Mariagrazia uns 
die moussierenden Serprino und Moscato Fior d‘Arancio mit Käse und Wurst aus der 
Region probieren lässt. Unser Bus bringt uns zurück ins Quartier. Nach einer Pause 
beginnt dort am Spätnachmittag unsere erste Kochwerkstatt mit italienischer Kon-
versation. Alessandro widmet sich heute vor allem dem Thema Risotto. Während 
er auf  Italienisch erklärt (er spricht auch sehr gut Deutsch) und das Gespräch mit 
den Teilnehmern sucht, geht Ulrike auf  Fragen ein. Beim gemeinsamen Abendessen 
lassen wir den Tag ausklingen.

Wanderung: etwa 4 km, 200 m Höhenunterschied bergauf  und bergab, 1-1,5 Stunden, 
Schwierigkeit: leicht.

3. Tag: Ausfl ug nach Padua

Mit unserem Bus und der Bahn geht es nach Padua. Die einheimische Stadtführerin 
Giovanna zeigt uns unter anderem die Cappella degli Scrovegni mit dem einzigar-
tigen Freskenzyklus von Giotto und die 1222 gegründete Universität. Mittagessen 
in einer der besten Osterien Paduas. Am Nachmittag können wir die belebte Stadt 
auf  eigene Faust entdecken und zum Beispiel den 1545 gegründeten ältesten 
Botanischen Garten der Welt (Weltkulturerbe) besuchen. Wir kehren zurück in 
die Unterkunft. Der Abend steht zur freien Verfügung – es gibt im Dorf  eine gute 
Enoteca, sowie auch Pizzerien und Restaurants.

4. Tag: Wein & Kochwerkstatt

Am Vormittag besuchen wir die Fattoria Monte Fasolo, die in den Euganeischen 
Hügeln Wein, Olivenöl und Honig produziert. Unter anderem keltert der große 
Familienbetrieb einen Spumante méthode champenoise. Bei der Führung durch die 
Kellerei werden uns auch die besonderen geologischen Gegebenheiten der 
Euganeischen Hügel erklärt. Nach einer Degustation verbunden mit einem leichten 
Mittagsimbiss besteht die Möglichkeit zu einer kleinen Wanderung über den großen 
Betrieb, die einmalige Blicke auf  das Hügelland bietet. Nach der Rückkehr in unser 
Quartier und einer kleinen Erholungspause steht die zweite Kochwerkstatt vor 
allem im Zeichen der lokalen Pastaspezialität, der bigoli.



5. Tag: Dolce far niente & grigliata

Ein Tag des in Italien für den Urlaub so beliebten »süßen Nichtstuns«. Einfach in 
den Tag leben, etwas lesen, ein ca� è... Wer aktive Entspannung bevorzugt, hat die 
Möglichkeit zu einer Wanderung oder einem Besuch in Abano Terme. Ab Spät-
nachmittag »mangiare, bere, stare bene« – Kochwerkstatt als italienisches Grillfest mit 
Fleisch, Fisch und auch viel Vegetarischem aus den italienischen Rezeptbüchern.

6. Tag: Ausfl ug nach Venedig

Heute unternehmen wir einen Aus� ug nach Venedig, mit Bus und Bahn etwa eine 
Stunde entfernt. Unser Stadtführer Massimo zeigt die stilleren, unau« älligeren Ge-
sichter seiner  Stadt. Nach einer Mittagspause mit dem typischen Spritz con cicheti 
tre« en wir auf  Roberto Tramontin, einen der letzten Gondelbauer der Stadt, des-
sen Familie seit Generationen die eleganten Boote zimmert. Der Rest des Nach-
mittags steht zur freien Verfügung. Am Abend tre« en wir uns zum gemeinsamen 
Abendessen in einer unserer Lieblings-Osterien in Venedig. Danach geht es mit der 
Bahn und unserem Bus »heim« nach Torreglia.

7. Tag: Olivenöl, Wandern & Pasta

Beim Besuch der Ölmühle Colli del Poeta probieren wir die herrlichen Öle der 
Gegend. Nach einem Mittagsimbiss unternehmen wir einen Spaziergang nach 
Valsanzibio zur Besichtigung des Gartens der Villa Barbarigo – einer der historisch 
wichtigsten Gärten Italiens. Am Abschlussabend zeigt uns Fabrizios Mamma Odilla, 
wie sie frische Pasta macht und erklärt die wichtigsten Handgri« e zum guten 
Gelingen. Beim großen Abschiedsessen können wir die neu gewonnenen Italienisch-
kenntnisse erproben.

Wanderung etwa 3 km, 200 m Höhenunterschiede bergab, 45 Minuten. Schwierigkeit: leicht.

8. Tag: Abschied

Nach dem Frühstück heißt es Abschiednehmen von unserer Reise in die Eugan-
eischen Hügel – auf  Italienisch versteht sich! Oder Sie bleiben noch ein paar Tage 
und erproben Ihr Italienisch auf  eigene Faust. Gerne stehen wir Ihnen mit 
Anregungen zur Verfügung.

Schwierigkeitsgrad

Wanderungen bis zu etwa 4 Kilometern und bis zu 200 Höhenmetern, Schwierig-
keit leicht. 

Reiseleiter

Ulrike Amann und Alessandro Spagnuolo. Alessandro zeigt sein Heimatland mit 
viel O« enheit und gibt Einblicke in den Alltag der Italiener. Er hat über 15 Jahre 
als Koch gearbeitet, unter anderem haben er und Ulrike ein eigenes Restaurant in 
London geführt. Ulrike hat sich von den vielen Gesichtern Italiens mitreißen lassen 
und teilt mit Alessandro die Begeisterung dafür, Ursprüngliches, Unbekanntes und 
Erstaunliches bei Land und Leuten zu entdecken. Gemeinsam lassen sie ihre Reise-
gäste für eine Woche in die italienische Küche, Sprache und Seele eintauchen, sind 
aber auch beide stets bereit, auf  Deutsch zu erklären und zu übersetzen.

Alle Fotos: Ulrike Amann und Alessandro Spagnuolo außer Seite 1: 3/ und Seite 3: 2/ Rebecca Roveda, Seite 4: 1-2/B&B I Vecchi Mulini



Unterkunft

Wir sind zu Gast im gep� egten Bed & Breakfast I Vecchi Mulini in Torreglia, etwa 
22 km südwestlich von Padua. Fabrizios Familie wohnt schon seit Generationen 
in dem kleinen aus drei aneinander gebauten Häusern bestehenden borgo, der auf  
das 13. Jahrhundert zurückgeht. Die fünf  schönen Doppelzimmer des Hauses sind 
im Stile der arte povera schlicht gehalten und 2001 komplett renoviert worden. Alle 
Zimmer besitzen ein eigenes Bad mit Dusche und WC. Bei gutem Wetter wird das 
Frühstück auf  der Terrasse serviert. Es gibt einen schönen Aufenthaltsraum mit 
Kamin und im Garten stehen Liegestühle bereit. Die große Küche im Steingewöl-
be des Erdgeschosses bietet uns Raum für die Kochwerkstatt. Gastgeber Fabrizio 
ist ein ortskundiger Mittvierziger, dem es ein Anliegen ist, die Schönheit seiner 
Gegend zu zeigen und den Gästen ein Stück echtes Italien zu vermitteln.

1.368 € im DZ
180 € Zuschlag für Einzelnutzung eines Doppelzimmers 

• 7 Übernachtungen im Bed & Breakfast I Vecchi Mulini inklusive Frühstück
• 7 mindestens dreigängige Menüs inklusive Wein (1/2 Flasche pro Person), 
 Wasser und ca� è
• 4 Abende Kochwerkstatt mit italienischer Konversation für Anfänger und 
 Fortgeschrittene inklusive ital. Grillfest und Pastaabend mit Mamma Odilla
• 5 Imbisse, teilweise als Degustationen
• 2 Weinproben
• Olivenölprobe
• Aus� üge nach Padua und Venedig inklusive Stadtführungen
• Alle Führungen, Eintritte und Besichtigungen
• Transporte laut Programm mit einem komfortablen Kleinbus und per Bahn
• Reiseleitung, Konversation & Übersetzung Ulrike Amann und 
 Alessandro Spagnuolo

• An- und Abreise
• Zusätzliche Getränke
• Trinkgelder
• Reiserücktritts- und Reisekrankenversicherung

6
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Hinweise des Veranstalters

Änderungen im Reiseverlauf  aufgrund örtlicher Gegebenheiten sind möglich. Die Reise kann bei Nichterreichen 
der Mindestteilnehmerzahl bis vier Wochen vor Reisebeginn vom Veranstalter abgesagt werden. In der Regel 
können wir Ihnen aber bereits einige Monate vor Reisebeginn mitteilen, ob die Reise statt³ ndet. Es gelten die 
Allgemeinen Reisebedingungen von Sapio Kulinarische Entdeckungsreisen Philipp Boecker. 

Mindestteilnehmer
Höchstteilnehmer 

Reisepreis

Leistungen

Nicht enthalten

Philipp Boecker · Liegnitzer Str. 28 · 10999 Berlin 
Tel 030 255 629 - 37 · Fax 030 255 629 - 36
E-Mail info@sapio.de · Web www.sapio.de

Wir fördern

2012


